
           

  
 

Buchbinderische Verarbeitung von Beiklebern  
Stand: Februar 2011 
 
Alle Angaben, falls nicht besonders erwähnt, verbindlich für die Verarbeitung im Klebebinder und Sammelhefter. 

1. Formate 
 

Min.:  60  x  75 mm 
Max.: 210  x  210 mm 
 

Klebebinder: Mindestabstände 
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20  Kopfbeschnitt  20mm 
 Fußbeschnitt: 10 mm 
 Bund:  20 mm 
 Vorderschnitt: Anschnitt 
 möglich 
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Sammelhefter: Mindestabstände 
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20  Kopfbeschnitt:  20 mm 
 Fußbeschnitt:  ein Abstand 
von mind. 148 mm vom obe-
ren Beschnitt des Trägerpro-
duktes zur Unterkante des Bei-
klebers ist einzuhalten. 

 Bund: 12 mm 
 Vorderschnitt: Anschnitt 
   möglich 

148 
 

 

 

2. Papiergewicht  
 

Einzelblatt: 150 g/m² 
Doppelkarte: 100 g/m² 
Gewicht je Beikleber max.  25 g  
 

3. Umfänge 
 

1 mm Produktstärke bei 16-seitigem Trägerpro-
dukten. 
 

4. Beschaffenheit 
 

Gefalzte Produkte müssen zum Bund oder Fuß hin 
geschlossen sein. 
 

5. Anzahl 
 

Zwei Klebestellen pro Heft jeweils auf der ersten 
Seite eines Druckbogens oder einer Lage. 

6. Klebezonen 
 

Klebebinder: 
Eine Leimspur ist im Bereich 50 – 80 mm vom 
Bund nicht möglich. 
Sammelhefter: 
Eine Leimspur ist ab max. 64mm vom Bund nicht 
möglich 
 

7. Klebetoleranzen 
 

± 5 mm 
 

8. Bereitstellung 
 

Spätestens vier Arbeitstage (frühestens zehn 
Arbeitstage) vor planmäßigem Verarbeitungsbe-
ginn und mind. zwei Tage vor Anlieferung tele-
fonisch avisieren. 
 

9.Verpackung 
 

Je nach Beschaffenheit des Produktes in Kartons 
oder auf Paletten. 
 

Kartons: 
Die Beikleber sind in der gleichen Richtung lie-
gend spielfrei, durch Zwischenstege und –bögen 
gegen Verrutschen geschützt und mit einer 
Griffhöhe von mind. 100 mm zu verpacken. 
 

Paletten: 
Die Beihefter dürfen innerhalb der Lage nicht 
kreuzweise gelegt sein; jede Lage ist mit einem 
mind. 2 mm dicken Zwischenboden zu versehen.
Gestretchte Paletten müssen mit einem Ecken- / 
Kantenschutz versehern sein. Die Anlieferung 
erfolgt ausschließlich auf Euro-Paletten. 
 

Sonderanforderungen 
 

Produkte sowie Warenproben, als auch Anforde-
rungen, die von den oben genannten Daten ab-
weichen, müssen vor Produktion gesondert an-
gefragt, rechtzeitig bemustert und evtl. einem 
Testlauf unterzogen werden. 
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